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Melodie: Stille Nacht 
von Franz Xaver Gruber
Text: Andrew Bond
Originaltext: Joseph Franz Moor

Schtill isch d Nacht
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Schtill isch d Nacht, heilig isch d Nacht
Psst, das s Chindli nöd verwacht
Seit de Josef de Hirte is Oor
Si gönd schtill ine und schtönd dänn devoor
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Schtill isch d Nacht, heilig isch d Nacht
Lueg emaal, wie s Chind verwacht
S schtraaled ali Mäntsche aa
D Ängel singed: «Hallelujaa
Jesus, de Retter, isch daa
Jesus, de Retter, isch daa»
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